
Datenschutz – Richtlinien für Bewerber 
 
 
 
 

Sie haben die Möglichkeit, Bewerbungen auf offene Stellen z.B. per E-Mail an uns zu 
richten. Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung 
zusenden, um Ihre Eignung für die ausgeschriebene Stelle (oder ggf. andere offene 
Positionen in unserem Unternehmen) zu prüfen und das Bewerbungsverfahren 
durchzuführen. Ihre Bewerberdaten werden nach Eingang Ihrer Bewerbung von der 
Personalabteilung sowie den Abteilungsverantwortlichen bei uns im Hause gesichtet. 
Im Unternehmen haben grundsätzlich nur diejenigen Personen Zugriff auf Ihre Daten, 
die dies für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens benötigen.  
  
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in einem 
Bewerbungsverfahren ist insbesondere § 26 Abs. 1 BDSG. Danach ist die 
Verarbeitung von Daten zulässig, soweit sie im Zusammenhang mit der Entscheidung 
über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich ist. Die 
Speicherung ggf. von Ihnen freiwillig angegebener Zusatzinformationen erfolgt 
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, da wir ein berechtigtes Interesse daran 
haben, auch die von Ihnen freiwillig angegebenen zusätzlichen Informationen zu 
Zwecken der Durchführung des Bewerbungsverfahrens zu verarbeiten. Wenn Sie 
nach – erfolglosem – Abschluss des Bewerbungsverfahrens der weiteren Speicherung 
Ihrer personenbezogenen Daten in unserem Bewerber-Pool zustimmen, ist 
Rechtsgrundlage für die damit verbundene weitere Verarbeitung Ihre Einwilligung 
gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. Sie können Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung 
für die Zukunft ohne Angabe von Gründen widerrufen.  
  
Personenbezogene Daten von Bewerbern werden im Falle einer Absage von uns 
regelmäßig nach vier, spätestens aber nach sechs Monaten gelöscht. Für den Fall, 
dass Sie einer weiteren Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in unserem 
Bewerber-Pool zugestimmt haben, werden die Daten gelöscht, wenn sie für die 
Zwecke, für die sie insoweit erhoben und verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig 
sind, im Regelfall nach einem Zeitraum von 2 Jahren nach Aufnahme in den Bewerber-
Pool. Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens für eine Stelle ausgewählt 
werden, werden Ihre Daten in unser Personalverwaltungssystem übernommen und 
dort verarbeitet, soweit sie für die Begründung und Durchführung des 
Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind. 
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